
 

 

 

 

Ausbildung zur Fachkraft für Wasserversorgungstechnik 

Der AmperVerband sucht ab 01. September 2020 eine*n Auszubildende*n zur Fachkraft für 

Wasserversorgungstechnik.  

Als Fachkraft für Wasserversorgungstechnik sorgst Du dafür, dass jederzeit hygienisch 

einwandfreies Trinkwasser aus der Leitung kommt. Du überwachst, steuerst und 

dokumentierst die Abläufe und Prozesse in Wasserwerk und Hochbehälter. Du arbeitest 

draußen, aber auch in Gebäuden an technischen Einrichtungen – diese Anlagen müssen 

bedient, gewartet und instand gehalten werden. 

 



 

In der Ausbildung… 

lernst Du alles über den Betrieb von Trinkwasseranlagen, 

bekommst eine solides Verständnis von Mechanik und Elektrotechnik, 

wirst mit Arbeiten im und am Rohrnetz vertraut gemacht, 

und lernst  das Betriebslabor kennen. 

Du solltest für die Ausbildung… 

Freude an körperlicher Arbeit haben, 
engagiert sein, gerne im Team arbeiten und 
Interesse an Technik und Naturwissenschaften mitbringen. 

 

Die Ausbildung dauert drei Jahre und wird nach dem Tarifvertag TVAöD entlohnt. 

Für die Ausbildung bringst Du mindestens einen guten Hauptschulabschluss mit. 

Ausbildungsbeginn ist der 01. September 2020. 

Die Berufsschule befindet sich in Lauingen (Donau), hier findet der 

Berufsschulblockunterricht statt. 

 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. Diese kannst Du uns auch gerne per Email zuschicken. 

Zur Bewerbung gehört: 

Das Abschlusszeugnis bzw. wenn dieses noch nicht vorliegt die letzten zwei Zeugnisse, 

Lebenslauf und Bewerbungsschreiben. 

Für weitere Fragen zum Beruf oder zur Ausbildung beim AmperVerband schreibe uns doch 

bitte eine E-Mail oder rufe einfach an!  

Kontakt: AmperVerband, Josef-Kistler-Weg- 20, 82140 Olching, 08141 – 731-0,     

ausbildung@amperverband.de 

www.amperverband.de 

https://www.br.de/mediathek/video/sendungen/ich-machs/im-olvideo-wasser100.html 
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